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Löwenmaul (Antirrhinum minus et majus).

Karthäusernägelein oder Karthäusernelke (Oaryophyllus
carthusianorum — Dianthus e. oder vielleicht eher noch D. barbatus L.),

einfach und gefüllt in verschiedenen Spielarten.

Indisches Blumenrohr oder Canna (OCanna indica).
Goldblumen. Er nennt hier Aster flore luteo et albicante;

ob etwa einerlei mit der Alantart Inula hirta? Das „blaue Scharten—

kraut“, das er unmittelbar daran anreiht, ist entweder eine Abart von

Aster alpinus L. oder von A. Amoellus L., die azurblaue Sternblume.

Bärenöhrlein, Auricula ursi, ist die Primula Auricula mit ihren

verschiedenen Spielarten.

Maßliebchen, in mehrfachen Farben und Abarten, gefüllt und
einfach GBellis hortensis — Bellis perennis L.).

Es folgt „Beta silvestris, vulgo pyrola, der Wiesen- oder Wald—

mangold, ein schönes wohlriechendes weißes Blümlein, fast wie das Lilium

convallium, hat Blättlein wie der kleine Mangold, blühet im Heumonat.“

Schabenkraut (Blattaria — Verbascum Blattaria L.), Motten—

oder Wollkraut.

Ringelblumen (cCalendulae) in mehreren Arten.
Römische Kamillen (CQhamaemelum nobile flore pleno — An-

themis nobilis, Var. 6 L..).

Dardinalis et cardinalitius flos sive Trachelium

Americanum — Lobelia Cardinalis L., die amerikanische Lobelie.

Verschiedene Distelarten (ERchinops und Carduus).
Gartensafran, Färberdistel oder Safflor (Carthamus tinctorius).
Nägelein- oder Nelkenarten (Caryophylli flore pleno — Di-

anthus L.) werden 81 aufgeführt, dann noch besonders die

Federnelke oder das Bisamnägelein (Caryophyllus plumarius
— Dianthus plumarius L.), ferner das

Türkische oder Indische Nägelein (Gaariophyllus indieus
seu fos Africanus vel Tunetanus, wohl Tagetes éreécta L.). Diese

Pflanze soll nach Stromer i. J. 1545, als Kaiser Karl V. von seinem

Zuge gegen Chaireddin Barbarossa zurückkehrte, von Tunis nach Deutsch

land gekommen sein.
Die silberweiße und halbgelbe Goldblume (Ohrysanthemum

Oreticum — Oh. coronaria).

Waldrebe,inverschiedenen Arten und Farben, gefüllt und un—

gefüllt (OClematis Viticella).
Rittersporn, desgl. (Consolida regis flore simplici et pleno

coloribus variis — Delphinium consolida. Feldrittersporn und D. Ajacis,

IIO.
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